
01.12.2015: Keilberg - Donaustauf

<   ZUGRIFFE: 4511

Wetter: 8°C, Nieselregen

Teilnehmer: 23 Personen

Organisation: Für Astrid und Helmut Jung sprangen ein: Christine Merkle, Wolf Hartmann, Adi
Ernst und Peter Müller

Die Wetterprognose war Regen und Sturm, aber wir hatten Glück, mit ein bisschen Wind und
Nieselregen ließ es sich gemütlich wandern. Wir trafen uns am großen Sendemast auf dem
Keilberg.



Wolf und Christine nahmen die Wünsche für das Mittagessen entgegen und gaben sie auch
gleich per Handy an die Gastwirtschaft in Donaustauf weiter. Ein Jogger empfahl uns auf der
"Hohen Linie" zu bleiben, da der "Ludwig Ackstallerweg" zu nass, zu matschig und zu
wurzelig sei. So maschierten wir auf der "Hohen Linie" bis zum "Hohen Markstein". Er war
kaum zu finden und hatte sich hinter einem sehr großen Forstlastwagen versteckt.



Eine kurze Pause legten wir dann etwas abseits des "Hohen Marksteins" ein, und wir stießen
mit Schnaps und Likör auf das Wohl und die Wiedergesundung von Helmut Jung an.



Gegen Ende unseres kleinen Umtrunks fuhr besagter Forstlaster mit Karacho an uns vorbei,
nun waren die Wanderhosen nicht nur unten, sondern auch auf der Vorderseite voller
Dreckspritzer. Weiter ging es unter der Führung von Adi und Peter. Sie leiteten uns sicher
durch den Wald bis nach Donaustauf, wo wir an der Lungenheilstätte aus dem Wald kamen.



Wer gedacht hatte, jetzt sind wir bald da, der hat sich getäuscht. Der Weg zog sich
hangabwärts ganz schön in die Länge. Durch Donaustauf hindurch marschierten wir bis zur
Sportgaststätte Herrmann. Hier erwartete uns ein gutes und reichhaltiges Mittagessen.



Nach dem Essen wanderten einige wieder hinauf zum Sendemast, andere hatten Autos
gestellt, und der Großteil fuhr mit dem RVV-Bus zurück nach Regensburg. Trotz des
schlechten Wetters war die Tour ein schöner Ausklang des Wanderjahres 2015. Dank an
Astrid und Helmut für die Ausarbeitung und an die 4 Vertreter, die die Tour möglich
machten.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 




